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Geschätzte Leserinnen und Leser des Jahresberichts der Feuerwehr Abtenau! 
Liebe Feuerwehrkameraden! 
 
Ich kann heuer mit Freude feststellen, dass bereits zum achten Mal unser Jahresbericht in 
der gewohnten Form pünktlich zur Mitgliederversammlung der Feuerwehr erscheint und wir 
damit ein äußerst passendes Medium zur Verfügung haben, um der geschätzten Bevölke-
rung von Abtenau, unseren Vorgesetzten in der Marktgemeinde und auch beim Landesfeu-
erwehrverband Salzburg Rechenschaft über unsere Tätigkeiten im abgelaufenen Jahr 2013 
ablegen zu können. Über 10.000 Stunden sind wieder zusammengekommen, die die 67 akti-
ven Kameraden der Feuerwehr Abtenau im Zuge der Einsätze, der Übungen, für die Ver-
waltung und sonstige Tätigkeiten aufwenden mussten. 
 
2013 geht als einsatzstärkeres Jahr in unsere Chronik ein. Weniger aufgrund der Anzahl der 
Stunden sondern weil in diesem Jahr einige sehr herausfordernde Einsätze zu leisten waren. 
Ein Brandeinsatz nach Blitzschlag, welcher zeitgleich mit einem Hochwassereinsatz zu leis-
ten war, verlangte den Kameraden größtmögliche Flexibilität ab. Mit einem Löschfahrzeug, 
welches an sich für die Löschwasserentnahme aus einem Gewässer und für die Wasserför-
derung konzipiert ist einen Erstangriff auf einen brennenden Dachstuhl zu starten, ist nicht 
alltäglich und zeigt den hohen Ausbildungsstand unserer Abtenauer Feuerwehrmänner. Meinen Kameraden, die bei dieser 
Aktion federführend beteiligt waren, kann ich nur meinen großen Respekt und Anerkennung ausdrücken. 
 
Das Hochwasser Anfang Juni 2013 ging an Abtenau relativ glimpflich vorüber. Dass das auch anders sein könnte, zeigte 
sich am Beispiel Hüttau, das im gleichen Zeitraum schwer verwüstet wurde. In so einem extremen Katstrophenszenario ist 
effektive Hilfe nur mehr möglich, wenn die Feuerwehr in einer Gemeinde eine große Anzahl von Kameraden zur Verfü-
gung hat, die bestens ausgerüstet und ausgebildet in den Einsatz gehen können. Abtenau hat ein sehr großes Gemeindege-
biet. Darum ist es doch sehr beruhigend, dass der Bürgermeister auf eine große Feuerwehr, mit dem Löschzug Voglau 
verfügen wir an die 140 aktive Kameraden, zurückgreifen kann. Die Kosten, die so eine große Feuerwehr naturgemäß 
verursacht, rechnen sich im Katastrophenfall auf jeden Fall. 
 
Mit dem Großbrand bei der Fa. Weinberger im November wurden wir mit einer Schadenslage konfrontiert, welche als 
sehr herausfordernd bezeichnet werden kann. Aufgrund der Dimension dieses Brandes mussten auch alle Nachbarfeuer-
wehren zu Hilfe gerufen werden. Gemeinsam gelang es der Feuerwehr, die betroffene Produktionshalle zu halten und ei-
nen Totalschaden zu verhindern. Trotzdem war der Sachschaden, den der Brand verursacht hat enorm und ist der größte 
Schaden durch ein Brandereignis im Bundesland Salzburg im Jahr 2013. Bei allen Feuerwehren, die nachbarliche Lösch-
hilfe geleistet haben, beim Löschzug Voglau und bei meinen eigenen Feuerwehrkameraden darf ich mich sehr herzlich für 
die geleistete Arbeit bedanken. Auch die Firmen Weinberger und Pölzleitner zeigten sich im Nachhang des Brandes sehr 
großzügig, auch dafür gebührt ein herzliches Dankeschön. 
 
Abschließend möchte ich der Marktgemeinde danke sagen, dass in wirtschaftlich schwierigen Zeiten das Fahrzeugaus-
tauschprogramm mit der Indienststellung der neuen Löschfahrzeuge für Abtenau und Voglau planmäßig abgeschlossen 
werden konnte. Die örtlichen Feuerwehren sind somit fahrzeugtechnisch auf längere Zeit auf einem modernen, zeitgemä-
ßen Stand. Ich danke aufrichtig meinen Kameraden für ihren unermüdlichen Einsatz sowie unseren zahlreichen Gönnern 
und Förderern, welche uns durch Sach- und Geldspenden auch im Jahr 2013 wieder großzügig unterstützt haben. 
 
 
 
Euer Ortsfeuerwehrkommandant 
 

 
 
 
 
 
 

Markus Kronreif MBA MSD, BR 
 

 

VORWORT DES ORTSFEUERWEHRKOMMANDANTEN 
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Wir gedenken in 
Ehrfurcht und Dankbarkeit 

 

 den im Jahr 2013 verstorbenen Feuerwehrkameraden. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Wir werden ihnen stets 
ein ehrendes Gedenken bewahren. 

Gott zur Ehr,  
dem Nächsten zur Wehr! 

TOTENGEDENKEN 
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Dgrd. Name Beitrittsjahr  Dgrd. Name Beitritts-
jahr 

      

Ehrenmitglied:  Mannschaft:  

LBD Ing. Ribitsch Harald 1992 OVI Bachler Georg, BEd 1970 

OBR Schinnerl Anton 1965 Fm Bachler Gerhard 2009 

   PFm Bachler Gregor 2013 

Ehrenkommandant:  OFm Buchegger Andreas 2002 

BR Bachler Albin sen. 1961 HLm Buchegger Wolfgang 1982 

   Lm Dygruber Hermann 1988 

Ortsfeuerwehrkommandant:  PFm Eder Johann 2013 

BR Kronreif Markus, MBA MSD  1981 OFm Grünwald Johannes 2004 

   Fm Grünwald Matthias 2008 

Ortsfeuerwehrkommandant Stv:  OFm  Gschwandtner Georg 2004 

OBI Sandtner Albin 1985 Fm Gschwandtner Thomas 2012 

   OFm Gsenger Rupert 2002 

ehm. Ortsfeuerwehrkommandant:  OFm Gsenger Stefan 2001 

HBI Zorec Viktor 1970 Fm Hitzenbichler Michael 2008 

   OFm Höll Christoph 2001 

Kommando:  Lm Krallinger Matthias sen. 1978 

BI Auer Peter 1981 OFm Krallinger Matthias jun. 2004 

OBm Bachler Albin 1984 Lm Lanner Johann 1999 

Bm Bachler Peter 1986 OFm Lanner Thomas 2004 

HV Höll Johann 2003 Lm Lienbacher Manuel 1996 

HV Lienbacher Markus 1989 Lm Lindenthaler Berndt 1992 

HBm Pindl Peter 1978 OFm Lindenthaler Manuel 2006 

Lm Russegger Thomas 1996 OFm Lindenthaler Tobias 2003 

Lm  Sandtner Matthias 1991 Fm Meißnitzer Bernhard 2007 

Lm Sandtner Peter 2002 Lm Meißnitzer Rudolf 1978 

OBm Schnitzhofer Rupert 1982 OFm Mösenbichler Andreas 2003 

VI Zorec Martin, BEd 1997 PFm Posch Michael 2013 

  Fm Pöschl Christoph 2009 

 Mannschaft:  OFm Pöschl Michael 2006 

HBm Andexlinger Anton sen. 1968 OFm Quehenberger Alexander 2001 

Lm Andexlinger Anton jun. 1991 Fm  Reiter Rudolf 2009 

Fm Ascione Pasquale 2007 Fm Reschreiter Christian 2012 

HLm Auer Josef 1973 Lm Sandtner Josef 1996 

Fm Auer Martin 2011 OFm  Schlager Anton 2004 

Lm Auer Rupert 1981 HLm Schlager Johann 1981 

 

MITGLIEDER DER FF ABTENAU PER 31. DEZEMBER 2013 
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Schriftführer:   Lm  Sandtner Peter 
     VI Zorec Martin 
      
Kassier:     HBm Pindl Peter 
 
Zeugwart:    HV Lienbacher Markus 
 
Fahrmeister:    HV Höll Johann 
 
Ausbildung:   BI Auer Peter   Ausbildungsleiter   
     Bm Bachler Peter  Zug I 
     Lm Sandtner Matthias      Zug I Stv. 
     OBm Bachler Albin      Zug II 
     Lm Russegger Thomas        Zug II Stv. 
     OBm Schnitzhofer Rupert    Zug III 
     VI Zorec Martin     Zug III Stv. 
 
Atemschutz:   Lm Lienbacher Manuel  
 
Gefahrgut u. Strahlenschutz: VI Zorec Martin 
 
Funkwesen:   OVI Bachler Georg 
     VI Zorec Martin 
 
Öffentlichkeitsarbeit:  Bm Bachler Peter 
 
Fähnrich:     HBm Sandtner Josef 

Dgrd. Name Beitrittsjahr  Dgrd. Name Beitrittsjahr 

      

Mannschaft:  Mannschaft:  

Fm Schlager Paul 2009 HFm Schwaighofer Hannes, MBA 1997 

Lm  Schnitzhofer Johann 1981 HLm Schwaighofer Johann 1972 

Lm Schnitzhofer Josef 1991 OLm Wallinger Georg 1981 

OFm Schnitzhofer Markus 2006 OFm Wass Stefan 2003 

OFm  Schober Alois 2001 Lm Windhofer Johann 1982 

Fm Schorn Gerald 2011 Lm Windhofer Peter 1985 

      

      

Summe: 67 aktive Mitglieder    

    

Marketenderinnen:     

    

Auer Teresa  Russegger Patrizia  

 

Sachgebietsverantwortliche auf Ortsebene: 

MITGLIEDER DER FF ABTENAU PER 31. DEZEMBER 2013 
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Dgrd. Name Beitrittsjahr  Dgrd. Name Beitrittsjahr 

      

Nicht aktive Mitglieder:  Nicht aktive Mitglieder:  

     

OFm Asteiner Adolf 1964 Lm Ramsauer Lorenz  1978 

Lm Bachler Josef 1956 Fm Ramsauer Matthias 1963 

Lm Egger Matthias 1942 Lm Reiter Peter 1975 

Lm Eichler Hannes 1984 Lm Reinold Rudolf 1975 

OLm Erlbacher Hanspeter 1985 OLm Reiter Josef  1972 

OFm Erlbacher Johann 1958 Fm Reiter Philipp 1957 

Fm Fallenhauser Johann 1954 OFm Reschreiter Johann 1975 

Lm Galler Josef 1982 HLm Rettenbacher Anton 1950 

Fm Gallmayer Erich 1964 Lm Rettenbacher Heinrich 1959 

OFm Grünwald Gerhard 1975 OFm Russegger Gabriel 1982 

Fm Gsenger Alfred 1960 Fm Russegger Matthäus 1967 

Lm Heidegger Peter  1960 OLm Sandtner Albin 1973 

HFm  Hutterer Alois 1975 Lm Sandtner Christian 1962 

Fm Höll Johann 1968 HBm Sandtner Josef sen. 1972 

Fm Höll Josef 1968 OLm Sandtner Matthias 1975 

OLm Krallinger Rupert 1978 OLm Schlager Johann 1973 

HLm Köppl Lorenz 1954 OLm Schlager Leonhard 1967 

HBm Lienbacher Blasius 1977 OLm Schnitzhofer Blasius 1970 

OLm Lienbacher Rupert 1975 OLm Schnitzhofer Johann 1976 

OFm Moisl Leo 1952 Lm Schwaighofer Josef 1983 

Lm Pfarrhofer Günther 1963 Lm Seethaler Gabriel sen. 1942 

Fm Picker Ludwig 1964 OLm Seethaler Gabriel jun. 1985 

Lm  Promok Franz 1964 HLm Wass Josef 1974 

Lm Promok Simon 1956 Lm Windhofer Walter 1957 

    

Summe: 48 nicht aktive Mitglieder     

      

      

      

      

 

 

MITGLIEDER DER FF ABTENAU PER 31. DEZEMBER 2013 
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Mannschaftsdienstgrad 

Chargendienstgrade     Verwaltungsdienstgrad 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

     Leitende Dienstgrade 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Dienstgrade des Landesfeuerwehrverbandes  

 

Probe- 
feuerwehrmann 

PFm 

Feuerwehrmann 
Fm 

Oberfeuerwehrmann  
OFm 

Haupt- 
feuerwehrmann 

HFm 

Löschmeister (rot) 
Lm 

     

Löschmeister 
Lm 

Oberlöschmeister 
OLm 

Hauptlöschmeister 
HLm 

   

Brandmeister 
Bm 

Oberbrandmeister 
OBm 

Hauptbrandmeister 
HBm 

   

Brandinspektor 
BI 

Oberbrandinspektor 
OBI 

Hauptbrand-
inspektor 

HBI 

  
 
 
 

 

Verwaltungsinspektor 
VI 

Oberverwaltungs-
inspektor 

OVI 

Brandrat 
BR 

Landesbranddirektor 
LBD 

    

Oberbrandrat 
OBR 

 

DIENSTGRADE DER FEUERWEHR ABTENAU 

Hauptverwalter 
HV 
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28. April 2013 
Florianifeier mit Fahrzeugsegnung 

 
Bei der diesjährigen Florianifeier, bei der gleich zwei neue Einsatz-
fahrzeuge gesegnet wurden, konnte der Ortsfeuerwehrkommandant 
der Freiwilligen Feuerwehr Abtenau, BR Markus Kronreif, viele Ehr-
engäste, wie z.B. Bürgermeister Johann Quehenberger, Landesfeuer-
wehrkommandant Leopold Winter, Ehren-Landesfeuerwehr-
kommandant Anton Brandauer und Ehren-Bezirksfeuerwehr-
kommandant Anton Schinnerl, begrüßen. Der Festzug, angeführt von 
der Abtenauer Trachtenmusikkapelle, marschierte vom Feuerwehr-
haus zur Kirche, in der das Hochamt durch Pater Andreas Lainer fei-
erlich zelebriert und von der Trachtenmusik musikalisch umrahmt wur-
de. Nach dem Gottesdienst fanden am Abtenauer Marktplatz die An-
gelobung sowie Beförderungen und Auszeichnungen statt. Danach 
wurde das neue Löschfahrzeug der FF Abtenau und das Klein-
Löschfahrzeug des LZ Voglau durch die hohe Geistlichkeit gesegnet. 
Nach dem Festakt, der mit der Landeshymne beendet wurde, hatte 
die zahlreich erschienene Bevölkerung die Möglichkeit, die neuen Ein-

 

Beförderungen 2013: 
 
zum 
FEUERWEHRMANN 
 PFm Gschwandtner Thomas 
 PFm Reschreiter Christian 

zum 
OBERFEUERWEHRMANN 
 Fm LINDENTHALER Manuel 
 Fm PÖSCHL Michael 
 Fm SCHNITZHOFER Markus 

zum 
HAUPTVERWALTER 
 Lm Lienbacher Markus 

zum 
OBERLÖSCHMEISTER 
 Lm ZOREC Martin Ortsebene) 

zum 
OBERBRANDMEISTER 
 Bm SCHNITZHOFER Rupert 

Auszeichnungen 2013: 
 
25–jährige Ehrenmedaille des  
Landes Salzburg: 
 Lm  Dygruber Hermann 
 
40–jährige Ehrenmedaille des  
Landes Salzburg: 
 HLm  Auer Josef 
 
Verdienstzeichen 2. Stufe  
LFV Salzburg 
 HBm  Lienbacher Blasius 
 
Verdienstzeichen ÖBFV 3. Stufe  
 BR  Kronreif Markus 
 
40–jährige Ehrenurkunde LFV: 
 OLm  Sandtner Albin sen. 
 OLm  Schlager Johann   
 
50–jährige Ehrenurkunde LFV: 
 Lm  Pfarrhofer Günther 

Verabschiedung  in den 
„Nicht Aktiven“ Stand 

 
 HBm LIENBACHER Blasius  
 Lm   REITER Peter  
 Lm   SCHWAIGHOFER Josef  
 HLm WASS Josef  

FLORIANIFEIER 2013 
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Das Einsatzgeschehen im Jahr 2013 war für die Freiwillige Feuerwehr Abtenau wieder sehr umfangreich. Es 
waren eine Vielzahl von unterschiedlichsten Einsätzen zu bewältigen, die unsere Einsatzmannschaft forderten. 
Zum Unterschied zu den vergangenen Jahren mussten etliche Brandeinsätze bewältigt werden. Zwei Brände 
wurden durch einen Blitzschlag verursacht. Küchenbrände und diverse Kleinbrände mussten auch gelöscht 
werden. Eine große Herausforderung war hingegen der Großbrand bei der Firma Weinberger. Wie schon in 
den vergangen Jahren waren am häufigsten technische Hilfeleistungen zu bewältigen. Zum großen Glück 
blieb die Gemeinde Abtenau, im Gegensatz zu vielen anderen Gemeinden aus Nah und Fern, von großen Un-
wetterkatastrophen weitgehendst verschont. Es mussten nur kleinere Überflutungen abgearbeitet werden. 
 
Insgesamt rückte die FF Abtenau im Jahr 2013 zu 
 

179 Hilfeleistungen 
aus. 
 

 

Monatliche Einsatzstatistik 2013
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Brandeinsätze

Technische Einsätze

Technische Hilfeleistungen

Fehlalarme

 

Brandeinsätze
8% Technische 

Einsätze
25%

Technische 
Hilfeleistungen

63%

Fehlalarme
4%

Gesamteinsatzstatistik 2013

Brandeinsätze

Technische Einsätze

Technische Hilfeleistungen

Fehlalarme

EINSATZGESCHEHEN 2013 
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Datum Schadensereignis Statistik Einsatzart 

    Mann Stunden   

 Jänner    

03.01. Täuschungsalarm, BMA Krankenhaus Abtenau 19 8 Brand 

04.01. Verkehrsunfall B166, Raingraben km 22,8 23 23 Technik 

05.01. Hochwassereinsatz Döllerhof 92, Au 50 und 149 21 78 Technik 

07.01. Kanalgebrechen, Salfeden 4 1 3 Technik 

08.01. Einlaufschacht freiräumen, Kreilbauer - - Technik 

10.01. Reinigung Photovoltaikanlage, Schratten 1 6 Technik 

18.01. Eis entfernen, Volksschule Voglau - - Technik 

26.01. Verkehrsunfall B162, Voglauberg km 12,7 21 15 Technik 

27.01. Straßerreinigung Fam. Kronreif - - Technik 

 Summe: 9 Einsätze 86 133  

      

 Februar    

04.02. LKW Bergungen, B162 Voglauberg km 13,8 15 15 Technik 

04.02. Fahrzeugbergungen, Lindenthal  143 und B166  14 19 Technik 

07.02. Verkehrsunfall, B166 nähe Hackergraben km 26,8 26 46 Technik 

14.02. PKW Bergung, Schrattenweg 25 17 Technik 

15.02. Verkehrsunfall, B162 Fischbach km 19 20 20 Technik 

25.02. Eis entfernen, Gemeindeamt - - Technik 

26.02. PKW Bergung, B162 nähe Fa. Auer km 17,8 19 12 Technik 

 Summe: 7 Einsätze 119 129  

      

 März    

01.03. Eis entfernen, Gemeinde - - Technik 

04.03. Demontage Weihnachtsbeleuchtung - - Technik 

08.03. Reinigung Photovoltaikanlage, Schratten 26  1 5 Technik 

12.03. Straßenreinigung, Markt 198, Fa. Picker - - Technik 

20.03. Täuschungsalarm, BMA Fa. Weinberger 24 12 Brand 

20.03. Straßenreinigung - - Technik 

21.03. Straßenreinigung - - Technik 

22.03. Straßenreinigung - - Technik 

22.03. Kanalgebrechen, Picker Ludwig sen. (altes Haus) 1 1 Technik 

23.03. Straßenreinigung, Bereich Bauhof Holzer Bau 1 2 Technik 

22.03. Kanalgebrechen, Fa. Picker Lackierhalle, Markt 198 1 2 Technik 

25.03.  Straßenreinigung  ‐  ‐  Technik 

  Summe: 12 Einsätze 28 22  

EINSATZGESCHEHEN 2013 IM ÜBERBLICK 
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Datum Schadensereignis Statistik Einsatzart 

    Mann Stunden   

 April    

02.04. Straßenreinigung - - Technik 

03.04. Straßenreinigung - - Technik 

04.04. Straßenreinigung - - Technik 

05.04. Bäume schneiden - - Technik 

06.04. Straßenreinigung, Markt 191 Fa. Schnitzhofer 1 7 Technik 

06.04. Brandsicherheitswache Frühlingssingen 2 6 Brand 

08.04. Straßenreinigung - - Technik 

09.04. Straßenreinigung - - Technik 

09.04. Täuschungsalarm, BMA Krankenhaus Abtenau 15 8 Brand 

10.04. Straßenreinigung - - Technik 

11.04. 
Fahrbahnreinigung, für Nahwärme Verbindungsstraße 
Brandlehner 

1 2 Technik 

11.04. Straßenreinigung, Wimmstraße 1 2 Technik 

12.04. Straßenreinigung 1 6 Technik 

13.04. Kanal freimachen, Pernthaner (Pfaffelbauer) 1 2 Technik 

15.04. Straßenreinigung - - Technik 

15.04. Reinigung Photovoltaikanlage, Fa. Weinberger 1 5 Technik 

16.04. Straßenreinigung - - Technik 

16.04. Reinigung Photovoltaikanlage, Fa. Weinberger 1 1 Technik 

16.04. Kanalgebrechen, Au 110 1 1 Technik 

17.04. Straßenreinigung - - Technik 

18.04. Straßenreinigung - - Technik 

18.04. Verkehrsunfall Kreuzung Annaberg / Rußbach B166   26 49 Technik 

19.04. Straßenreinigung - - Technik 

20.04. Reinigung Photovoltaikanlage, Fa. Weinberger 1 13 Technik 

22.04. Straßenreinigung - - Technik 

23.04. Straßenreinigung - - Technik 

23.04. Beistellung Drehleiter, Kohlmayer Gerhard 1 1 Technik 

24.04. Straßenreinigung - - Technik 

25.04. PKW Bergung, Nähe Forstverwaltung  17 17 Technik 

27.04. Straßenreinigung 3 17 Technik 

29.04. Öl binden, B162 nähe Raiba Abtenau Markt 49 1 1 Technik 

29.04. Öl binden, Markt 205 1 1 Technik 

29.04. Platz waschen, Tennishütte Abtenau 2 2 Technik 

 Summe: 33 Einsätze 77 141  

EINSATZGESCHEHEN 2013 IM ÜBERBLICK 
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Datum Schadensereignis Statistik Einsatzart 

    Mann Stunden   

 Mai    

01.05. Unterstützung beim Maibaum aufstellen, Voglau 1 1 Technik 

01.05. Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person, B162 km 15,8 25 25 Technik 

03.05. Küchenbrand, Seetratten 27 43 65 Brand 

03.05. Straße überflutet, Döllerhof 92 34 12 Technik 

03.05. Dachstuhlbrand, Lindenthal 23 49 174 Brand 

04.05. Nachkontrolle des Dachstuhlbrandes, Lindenthal 23 7 7 Brand 

07.05. Biotop füllen, obere Sonnleiten 1 13 Technik 

08.05. Straßenreinigung, Döllerhof 82 1 2 Technik 

17.05. 
verschmutzte Fahrband reinigen (Kühlflüssigkeit), B162 
nähe Zimmerei Auer Georg 

1 1 Technik 

18.05. Platz mit Wasser benetzen, Reitstall Abtenau 1 1 Technik 

18.05. Fehlalarm, BMA Fa. Firestixx 15 8 Brand 

22.05. Beleuchtung entfernen, Hallseiten 14 1 2 Technik 

23.05. 
Öl binden, B162 vom Lagerhaus bis Fa. Peter Auer und 
Gemeindestraße Au 

24 31 Technik 

28.05. Öl binden, B162 Voglauberg km 13,8 16 9 Technik 

28.05. Kanal gebrechen, Promausiedlung - - Technik 

29.05. Prangstauden schneiden - - Technik 

30.05. Wohnungsöffnung, Markt 231 2 2 Technik 

   Summe: 17 Einsätze 221 353  

          

 Juni    

01.06. Straßenreinigung, Bereich Döllerhof 57 / 58 / 108 1 4 Technik 

02.06. 12 Hochwassereinsätze im Gemeindegebiet 45 467 Technik 

02.06. Bereitschaft Florian ABTENAU, Hochwasser 3 26 Technik 

02.06. Hilfeleistung Voglau, Hochwasser 4 14 Technik 

02.06. Auspumparbeiten, Waldhof 64 9 42 Technik 

02.06. Straßenreinigung, Waldhof 64 2 4 Technik 

03.06. Pumpwerk Lindenthal reinigen 1 2 Technik 

04.06. Straßenreinigung, B162 1 4 Technik 

10.06. Straßenreinigung, B162 1 3 Technik 

18.06. Auspumparbeiten Keller, Fischbach 85 26 26 Technik 

20.06. Öltafel aufstellen, Gemeindestraße Hallseiten 1 1 Technik 

23.06. Drainage gereinigt, Pichler Günther 1 1 Technik 

25.06. Kanalgebrechen, Döllerhof 58 1 1 Technik 

25.06. div. Kanalgebrechen 1 5 Technik 

EINSATZGESCHEHEN 2013 IM ÜBERBLICK 
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Datum Schadensereignis Statistik Einsatzart 

    Mann Stunden   

 Juni    

25.06. Öl binden, B162 Voglauberg 16 16 Technik 

25.06. Drainage reinigen, Waldhof 1 1 Technik 

28.06. Kanalgebrechen 1 1 Technik 

   Summe: 17 Einsätze 115 618  

     

 Juli    

04.07.  Öl binden, vom Oberlehenbauer über den Hackergraben 18  27  Technik 

06.07.  Remise reinigen, Egelseebauer Erlfeld 15 1  1  Technik 

09.07.  Blitzeinschlag Dachstuhl, Seetratten 2 21  53  Technik 

13.07.  Öl binden, Klapf 2  2  Technik 

15.07.  Kanalgebrechen, Poschhaus - HS ‐  ‐  Technik 

16.07.  Bergung einer Person, Aubach Voglau 12  44  Technik 

22.07.  Bäume gießen ‐  ‐  Technik 

22.07. Reinigung Pumpwerk Radochsberg - - Technik 

24.07. Bäume gießen - - Technik 

26.07. Bäume gießen - - Technik 

26.07. Treibstoff aus Tankwagen ausgetreten 8 10 Technik 

28.07. Geräteverleih, Water Soccer Raiba Abtenau 1 2 Technik 

29.07. Kanalgebrechen, Dölerhof 58 1 1 Technik 

29.07. Bäume gießen - - Technik 

30.07. Brand einer Trafostation, Fa. Firestixx Schratten 45 27 23 Brand 

   Summe: 15 Einsätze 91 163  

     

 August    

01.08. Kanalgebrechen, Marktplatz vor Struwel Peter 1 1 Technik 

04.08. Bäume über Straße, Lammerweg 2 9 9 Technik 

08.08. Bäume gießen - - Technik 

16.08. Marktplatz reinigen - - Technik 

16.08. Wasser liefern und Vorplatz waschen, Bachler Georg 1 2 Technik 

19.08. Straßenreinigung, Markt 214 1 1 Technik 

20.08. Durchlässe reinigen - - Technik 

22.08. Dachrinnen frei räumen 2 2 Technik 

23.08. Gerätebeistellung Drehleiter, Volksschule Abtenau 1 1 Technik 

25.08. PKW Bergung, B166 km 25,5 10 5 Technik 

29.08. Kanalgebrechen, Schrattenstraße - - Technik 

EINSATZGESCHEHEN 2013 IM ÜBERBLICK 
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Datum Schadensereignis Statistik Einsatzart 

    Mann Stunden   

 August    

30.08. Öl binden, Parkplatz Sparmarkt 17 11 Technik 

   Summe: 12 Einsätze 42 32  

     

 September     

03.09. Wasser liefern für Asphaltierfirma - - Technik 

04.09. Wasser liefern für Asphaltierfirma - - Technik 

06.09. Glutnest im Müllcontainer ablöschen, Markt 205 3 2 Brand 

09.09. Straßenreinigung, Bereich Volksschule Radochsberg - - Technik 

13.09. Verkehrsunfall, Schorn 20 9 5 Technik 

15.09. Wespennest beseitigen, Markt 237 3 6 Technik 

18.09. Kanalgebrechen, Bereich Fa. Holzer Bau 1 2 Technik 

18.09. Kanalgebrechen, Hasenhüttl Maria 1 1 Technik 

19.09. Küchenbrand, Markt 120 26 32 Brand 

24.09. Öl binden, Karalmweg neu 6 6 Technik 

27.09. Öl binden, Parkplatz Fa. Kronreif Bau 2 1 Technik 

   Summe: 11 Einsätze 51 55  

     

 Oktober    

03.10. Beleuchtung erneuern, Lichtmast Voglaukreuzung - - Technik 

07.10. Wasserversorgung Pumpwerk Radochsberg - - Technik 

08.10. Beleuchtung erneuern, Straßenlaterne Voglaukreuzung - - Technik 

11.10. Bäume über Straße, B166 Bereich Raingraben  20 30 Technik 

11.10. Bäume über Straße, Bereich Billa, Lammerweg 1 und 2 13 26 Technik 

   Summe: 10 Einsätze 73 95  

30.10. Verkehrsunfall, B166 Raingraben km 23 27 23 Technik 

19.10. Rohrbruch Radochsbergschule - - Technik 

19.10. Straßenreinigung, Fa. Firestixx 1 6 Technik 

17.10. Bäume schneiden - - Technik 

11.10. Bäume über Straße, B166 km 23,6 12 10 Technik 

     

 November    

02.11. Öl binden, vom Kindergarten über die Pfaffengasse 21 21 Technik 

05.11. Kanalgebrechen, Auer Rupert 1 2 Technik 

06.11. Kanalstränge reinigen, Neubau Billa 1 4 Technik 

08.11. Unterstützung beim Aufstellen Lichtmasten, Neubau Billa 1 1 Technik 

EINSATZGESCHEHEN 2013 IM ÜBERBLICK 
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EINSATZGESCHEHEN 2013 IM ÜBERBLICK 

Datum Schadensereignis Statistik Einsatzart 

    Mann Stunden   

 November    

08.11. Verkehrsunfall, Kreuzungsbereich Lagerhaus 17 18 Technik 

14.11. Weihnachtsbeleuchtung montieren - - Technik 

15.11. Öl binden, Bereich Kino 1 1 Technik 

22.11. Straßenbeleuchtung - - Technik 

23.11. Straßenreinigung, Schratten 45 1 6 Technik 

25.11. Weihnachtsbeleuchtung montieren, Rupertushof 1 4 Technik 

26.11. Weihnachtsbeleuchtung montieren, Sparmarkt - - Technik 

27.11. Christbaum aufstellen und Beleuchtung aufhängen - - Technik 

28.11. Christbaum aufstellen und Beleuchtung aufhängen - - Technik 

29.11. PKW Bergung, Gemeindestraße Bereich Bierhäusl 19 19 Technik 

21.11. Weihnachtsbeleuchtung Spar montieren - - Technik 

19.11. Täuschungsalarm, BMA Jugendcamp Youtel´s 19 18 Brand 

16.11. Dachstuhlbrand, Fa. Weinberger 38 345 Brand 

17.11. 3. Nachkontrolle Fa. Weinberger 11 22 Brand 

16.11. 1. Nachkontrolle Fa. Weinberger 10 8 Brand 

16.11. Straßenreinigung, Markt 217 1 1 Technik 

16.11. 2. Nachkontrolle Fa. Weinberger 10 10 Brand 

   Summe: 21 Einsätze 152 480  

     

 Dezember    

  Summe: 12 Einsätze 123 171  

04.12. Brand einer angebauten Holzhütte, Erlfeld 33 28 63 Brand 

28.12. Kanalgebrechen, Schratten 8 1 4 Technik 

03.12. Täuschungsalarm, BMA Krankenhaus Abtenau 17 17 Brand 

04.12. Nachkontrolle nach Holzhüttenbrand, Erlfeld 33 3 3 Brand 

07.12. Verkehrsunfall, B166 Raingraben km 23 19 29 Technik 

11.12. Weihnachtsbeleuchtung montieren - - Technik 

13.12. Weihnachtsbeleuchtung Jugendcamp Youtel´s montieren 1 2 Technik 

20.12. Kanalgebrechen, Siedlung Fischbach Dorf 1 4 Technik 

24.12. Täuschungsalarm, BMA Krankenhaus Abtenau 3 2 Brand 

25.12. 
Beleuchtung für Leitungsinstandsetzungsarbeiten der 
Salzburg AG 

2 8 Technik 

26.12. Täuschungsalarm, BMA Krankenhaus Abtenau 27 18 Brand 

28.12. 
Verkehrsunfall, B162 vor Kreuzung Annaberg / Rußbach 
km 19,8 

21 21 Technik 



  

www.feuerwehrwww.feuerwehrwww.feuerwehr---abtenau.atabtenau.atabtenau.at      Seite Seite Seite 191919   

 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Der reine Einsatzstundenaufwand beläuft sich im Jahr 2013 auf 
 

2.392 
 

geleistete Stunden. 
 

 

EINSATZGESCHEHEN 2013 IM ÜBERBLICK 

 

Großbrand 1    Einsätze nach Unwetter 11 

Mittelbrand 1    div. Einsätze 4 
Kleinbrand 5    Wohnungsöffnung 1 

Nachkontrolle Brand 5    Wasserversorgung 10 

Brandsicherheitswache 1    Kanalgebrechen 23 

Fahrzeugbergung 7    Straßenreinigung 42 

Verkehrsunfall 11    Gerätebeistellung 34 

Öleinsatz 14    Fehlalarm 1 

Menschenrettung 
(Bergung) 

1    Brandverdacht  
Täuschungsalarm 

7 

Einsätze nach Schadensart 2013 
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Einsatzdaten FF Abtenau:  
 
Fahrzeuge:     Rüstlösch Abtenau 
 Tank Abtenau 
Mannschaft:   23 Mann 
Einsatzleiter:  OBI Albin Sandtner 
Alarmierung:  07.48 Uhr; Rufempfänger 
 und Alarm SMS 
Einsatzende:  08.55 Uhr 
 
Weitere Einsatzkräfte: 
 
Rotes Kreuz Abtenau 
Polizei 
LKW mit Kran 
Straßenmeisterei 
Abschleppdienst 

Einsatzdaten FF Abtenau:  
 
Fahrzeuge:   Rüstlösch Abtenau 
 Tank Abtenau 
 Pumpe Abtenau 
 Bus Abtenau 
Mannschaft:  21 Mann  
Einsatzleiter:   OFK BR Markus Kronreif  
Alarm:  08.07 Uhr, Rufempfänger 
 und Alarm SMS  
Einsatzende:  12.15 Uhr 
 
 

EINSATZGESCHEHEN 2013 IM DETAIL 

4. Jänner 2013  
VERKEHRSUNFALL B166 RAINGRABEN 
 
An diesem Morgen kam eine PKW Lenkerin auf der B166 ins Schleudern und stürzte in das verbaute Bachbett 
neben der Bundesstraße. Die Frau konnte das total beschädigte Fahrzeug selbständig verlassen und alarmier-
te die Rettung. Sie erlitt beim Unfall Verletzungen unbestimmten Grades und wurde vom Roten Kreuz in das 
Krankenhaus eingeliefert. Die Feuerwehr sicherte die Unfallstelle ab und regelte den Verkehr. Für die Bergung 
musste ein LKW mit Kran angefordert werden. Nach der Fahrzeugbergung wurde die Unfallstelle gesäubert 
und ausgelaufenes Öl gebunden. Nach rund einer Stunde war der Einsatz beendet.  
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
5. Jänner 2013  
HOCHWASSEREINSÄTZE IM ORTSGEBIET 
 
Die um diese Jahreszeit ungewöhnlich großen Regenmengen führten am Samstag zu Hochwassereinsätzen 
in Abtenau. Um 08.07 Uhr wurde die Feuerwehr zum Einsatz im Bereich der Meingastbrücke alarmiert. Vom 
dortigen Hang bahnte sich das Oberflächenwasser durch die geschlossene Schneedecke den Weg und be-
drohte in Form mehrerer Bäche einige Häuser. Die Feuerwehr konnte mit Hilfe von Sandsäcken, Tauchpum-
pen, einem kleinen Lader sowie einem Traktor einen größeren Schaden verhindern. Zwischenzeitlich erledigte 
Pumpe Abtenau kleinere Einsätze im Ortsteil Au, ehe der Seethalgraben über die Ufer trat und die Lagerhalle 
des Bierdepots überschwemmte. Der Boden der Halle war, nachdem der Bach wieder in das Bachbett geleitet 
werden konnte, knöcheltief mit Schlamm bedeckt. Die Feuerwehr half bei der Beseitigung des Schlammes und 
reinigte die Halle mit zwei Hochdruckrohren. Da sich die Lage zur Mittagszeit entspannte, waren keine weite-
ren Einsätze notwendig.  
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7. Februar 2013  
VERKEHRSUNFALL FORDERT 3 VERLETZTE 
 
Am Donnerstagabend wurde die FF Abtenau zu einem Verkehrsunfall auf der Pass Gschütt Bundesstraße 
B166 zwischen Abtenau und Russbach alarmiert. Ein BMW, besetzt mit 2 Urlaubern, kam auf der Fahrt in 
Richtung Abtenau ins Schleudern und fuhr in die Schneewand neben der Bundesstraße. In weiterer Folge 
schleuderte der Wagen auf die Straße zurück und kollidierte seitlich mit einem entgegenkommenden PKW. 
Bei diesem Zusammenstoß erlitten die zwei Insassen des BMW sowie eine Mitfahrerin des zweiten Fahrzeu-
ges mittelschwere Verletzungen. 
Bei der Ankunft der Feuerwehr am Unfallort stellte sich die Lage wie folgt dar: Die Unfallautos blockierten die  
Bundesstraße, Polizei und Rettung waren bereits vor Ort und keine Personen waren eingeklemmt.  
Die Feuerwehr sperrte die Unfallstelle ab und band auslaufende Flüssigkeiten, weiters wurden Beleuchtungen 
aufgebaut und Lotsen aufgestellt. Bei einem Unfallauto 
wurde die Batterie abgeklemmt. Nach cirka einer halben 
Stunde wurden die Verletzten abtransportiert und die Poli-
zei begann mit der ausführlichen Unfallaufnahme. Erst 
danach konnte die Feuerwehr die Aufräumungsarbeiten 
durchführen. Nachdem die Unfallfahrzeuge abtranspor-
tiert bzw. mit dem Rüstlöschfahrzeug zu einem nahen 
Abstellplatz abgeschleppt worden war, konnte die Sperre 
der Bundesstraße wieder aufgehoben werden.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
18. April 2013  
UMGESTÜRZTER LKW ANHÄNGER B166 
 
Ein mit Pellets beladener LKW-Zug fuhr von An-
naberg nach Abtenau zum Gewerbegebiet Rain. 
Als der Lenker bei der Kreuzung B166/B162 
bergab bog, stürzte der Anhänger um und blo-
ckierte die Bundesstraße. Die alarmierte Feuer-
wehr sicherte am Einsatzort die Unfallstelle ab 
und richtete eine örtliche Umleitung ein. Zwi-
schenzeitlich wurde die Bergung des Anhängers, 
bei dem nur die vorderste Kammer mit ca. 3 Ton-
nen Pellets beladen war, vorbereitet. Dafür wur-
den diverse Abdeckungen abmontiert.  
 
 
 
 

 

EINSATZGESCHEHEN 2013 IM DETAIL 

Einsatzdaten FF Abtenau: 
 
Fahrzeuge:  Rüstlösch Abtenau 
 Tank Abtenau  
Mannschaft: 26 Mann  
Einsatzleiter:  OBI Albin Sandtner  
Alarm:  19.48 Uhr, Rufempfänger 
 und Alarm SMS 
Einsatzende:  21.30 Uhr  
 
Weitere Einsatzkräfte: 
 
Rotes Kreuz Abtenau   
Polizei   
Abschleppdienst 
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Einsatzdaten FF Abtenau: 
 
Fahrzeuge:  Rüstlösch Abtenau 
 Tank Abtenau  
 Pumpe Abtenau 
 Bus Abtenau  
Mannschaft:  27 Mann  
Einsatzleiter:  OFK BR Markus Kronreif  
Alarmierung:  19.22 Uhr; Rufempfänger 
  und Alarm SMS  
Einsatzende:  21.30 Uhr  
 
Weitere Einsatzkräfte:  
 
Polizei 

EINSATZGESCHEHEN 2013 IM DETAIL 

Danach konnte der Anhänger mit der Einbauseilwinde des Rüstlöschfahrzeuges schonend geborgen werden, 
indem mit zwei Hubzügen eine Gegensicherung aufgebaut wurde. Auch die Hebekissen kamen zum Einsatz. 
Nach der Bergung bog die Feuerwehr mit Hilfe eines Schweißbrenners, der von einer nahen KFZ-Werkstatt 
gebracht wurde, die Deichsel aus, damit der LKW den Anhänger am nahen Firmengelände abstellen konnte. 
Danach reinigte die Feuerwehr noch die Fahrbahn. Nach rund 1,5 Stunden konnte die Komplettsperre der 
B166 wieder aufgehoben werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. Mai 2013  
VERKEHRSUNFALL MIT EINGEKLEMMTEN PERSONEN 
 
Um 22.10 Uhr wurde die FF Abtenau zu einem schweren Ver-
kehrsunfall auf der B162 alarmiert. Ein PKW, besetzt mit fünf 
jungen Tennengauern, kam kurz vor Abtenau, im Bereich der 
Fa. Schnitzhofer Erdbewegung, von der Bundesstraße ab und 
hatte sich überschlagen. Bei der Ankunft der Feuerwehr war 
bereits ein Fahrzeug des Roten Kreuzes vor Ort und betreute 
zwei Verletzte. Zwei Personen befanden sich noch im Inneren 
des auf der Seite liegenden Fahrzeuges. Nachdem der PKW 
stabilisiert war, konnten diese Personen durch die hintere Bei-
fahrertür, ohne Einsatz des hydraulischen Rettungsgerätes, 
befreit werden. Der Unfall forderte zwei Schwer- und zwei 
Leichtverletzte. Nach der Erstversorgung der Verletzten durch 
einen Abtenauer Notarzt konnte mit den Aufräumungsarbeiten begonnen werden. Nach rund einer Stunde 
konnte die Totalsperre der B162 wieder aufgehoben werden. 

Einsatzdaten FF Abtenau: 
 
Fahrzeuge:  Rüstlösch Abtenau 
 Tank Abtenau  
Mannschaft:  25 Mann  
Einsatzleiter:  OFK BR Markus Kronreif  
Alarm:  22.10; Rufempfänger 
 und Alarm SMS  
Einsatzende:  23.30 Uhr  
 
Weitere Einsatzkräfte: 
 
Rotes Kreuz Abtenau: 3 Fahrzeuge  
Notarzt  
Polizei  
Abschleppdienst 
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3. Mai 2013  
EINSATZSERIE MIT BRÄNDEN UND HOCHWASSER 
 
An diesem Freitag wurde die Freiwillige Feuerwehr Abtenau innerhalb kurzer Zeit zu vier Einsätzen, zwei da-
von waren Brände, alarmiert.  
 
Um 17:49 Uhr erfolgte die Alarmierung zu einem Zimmerbrand im 10 
km entfernten Ortsteil Seetratten. Dabei handelte es sich um einen Kü-
chenbrand, der von einem Nachbarn mit einem Feuerlöscher bekämpft 
wurde. Daher hatte die Feuerwehr nur mehr Nachlöscharbeiten mit ei-
nem Hochdruckrohr durchzuführen. Ein Atemschutztrupp beseitigte glü-
hende bzw. angebrannte Gegenstände aus der Wirtschaftsküche und 
kontrollierte mit der Wärmebildkamera die betroffenen Stellen. Darauf-
hin wurde das Gebäude mit dem Drucklüfter rauchfrei gemacht.  
Um 19.10 Uhr war dieser Brandeinsatz beendet. Bei diesem Einsatz 
stand die FF Abtenau mit 5 Fahrzeugen und 43 Mann im Einsatz.  
 
Um 19.30 Uhr traf sich die Mannschaft des Ausbildungszuges 2 zur 
Feuerwehrübung. Durch das starke Gewitter, das zu dieser Zeit nieder-
ging, entschlossen sich die Verantwortlichen, die Fahrzeuglehre des 
neu ausgelieferten Löschfahrzeuges im Feuerwehrhaus abzuhalten.  
 
Kurz nach Beginn dieser Ausbildung, um 19.43 Uhr, kam der Alarm zu 
einem Hochwassereinsatz im Ortsteil Döllerhof. Die versammelte 
Übungsmannschaft sowie mehrere Kameraden, die noch vom letzten Einsatz die Gerätschaften versorgten, 
rückten unverzüglich mit drei Fahrzeugen zu den betroffenen Häusern ab. Um diese Häuser staute sich das 
Oberflächenwasser rund 30 cm hoch und drohte in die Keller zu fließen.  

 
Kurz nach Eintreffen am Einsatzort wurde eine zweite Überflutung bei einem Neubau im Ortsteil Radochsberg 
gemeldet, zu dem Pumpe Abtenau unverzüglich abrückte.  
 
Um 20.02 Uhr kam dann von Florian Tennengau die Einsatzmeldung an Florian Abtenau: „Dachstuhlbrand 
nach Blitzschlag im Ortsteil Lindenthal“. So wurde für die FF Abtenau wieder Sirenenalarm ausgelöst. Die be-
reits im Einsatz stehenden Fahrzeuge brachen daraufhin die laufenden Einsätze ab und fuhren umgehend 
zum Brandobjekt.  
 
Den Einsatz am Radochsberg erledigte die Freiwillige Feuerwehr Russbach, die mit 2 Fahrzeugen und 14 
Mann im Einsatz stand. 

 

EINSATZGESCHEHEN 2013 IM DETAIL 
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Dachstuhlbrand nach Blitzschlag: 
 
Pumpe Abtenau war gerade am Weg zum 
Hochwassereinsatz am Radochsberg und traf 
daher als erstes Fahrzeug beim Brandobjekt 
ein. Zu diesem Zeitpunkt schlugen bereits 
Flammen aus dem Dachstuhl. Die Mannschaft 
errichtete am nahegelegenen Bach eine 
Saugstelle und baute eine Löschleitung mit 2 
C-Rohren auf. Durch die starke Rauchent-
wicklung, den bereits ausgedehnten Brand 
und die Tatsache, dass die Masse der Feuer-
wehr Abtenau durch Hochwassereinsätze 
noch gebunden war und noch für den Brand-
einsatz herausgelöst werden musste, ließ der 
Einsatzleiter Alarmstufe 2 auslösen. Somit 
wurde auch der Löschzug Voglau alarmiert. 
Nachdem die restlichen Einsatzmannschaften 
der FF Abtenau eingetroffen waren, konnte 
mit einer effektiven Brandbekämpfung unter schwerem Atemschutz begonnen werden. Mehrere Trupps lösch-
ten mit mehreren Rohren und öffneten das Dach großflächig, um an den Brandherd zu gelangen. Zwei Atem-
schutztrupps kontrollierten das Gebäude im Inneren und löschten ebenfalls. Das Atemschutzfahrzeug des Be-
zirkes wurde aufgrund der benötigten Menge an Atemschutzflaschen ebenfalls alarmiert. Bereits nach 45 Mi-
nuten konnte der Einsatzleiter Brandaus melden! Danach mussten noch umfangreiche Sicherungsmaßnah-
men erledigt werden. Nach genauer Kontrolle mit der Wärmebildkamera wurden die offenen Dachflächen mit 
Planen abgedeckt. Der Schaden am neu renovierten Wirtschaftsgebäude, welches als Wohnhaus und Werk-
statt genützt wird, war groß, hielt sich aber durch den kaum entstandenen Wasserschaden in Grenzen. Um 
22.30 Uhr rückten die letzten Kräfte der FF Abtenau ab. Die Familie konnte die Nacht im betroffenen Haus ver-
bringen. Um 24.00 Uhr und am Morgen des 4. Mai wurden von der Feuerwehr Nachkontrollen durchgeführt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

EINSATZGESCHEHEN 2013 IM DETAIL 

Einsatzdaten Dachstuhlbrand: 
 
Fahrzeuge:    Tank Abtenau 
 Rüstlösch Abtenau 
 Leiter Abtenau  
 Pumpe Abtenau 
 Bus Abtenau 
Mannschaft:  49 Mann 
Einsatzleiter: OFK BR Markus Kronreif 
Alarm: 20.02 Uhr; Sirene 
 Rufempfänger und Alarm SMS 
Einsatzende:  01.15 Uhr 
 
Weitere Einsatzkräfte: 
 
LZ Voglau:  Tank, Pumpe 1, Pumpe 2  
Mannschaft: 33 Mann 
 
FF Hallein:  Atemschutzfahrzeug, Bus 
Mannschaft: 8 Mann  
 
BFK Tennengau OBR Günter Trinker 
 
Rotes Kreuz Abtenau: 2 Fahrzeuge 
Kräfte:  6 Mann/Frauen 
 
Polizei:  2 Fahrzeuge 
Kräfte: 4 Mann/Frauen 
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2. Juni 2013  
HOCHWASSER IN ABTENAU 
 
Die prognostizierten Regenfälle des Hydrographischen Dienstes und 
der Wetterdienststellen trafen in unserer Region ein. Nach extrem 
heftigen Regenfällen von ca. 90Liter innerhalb kürzester Zeit kam es  
in Abtenau und Umgebung zu Überschwemmungen und Murenab-
gängen. Kleinere Bäche konnten die Wassermassen nicht mehr auf-
nehmen und entwickelten sich zu reißenden Flüssen. Wiesen und 
Felder wurden überschwemmt und Keller überflutet.  
 
Die Feuerwehr Abtenau wurde um 02.28 Uhr via Rufempfänger und 
Alarm SMS zu diversen Hochwassereinsätzen alarmiert. Da die Eins-
ätze nicht mehr mit den vorhandenen Kräften bewältigt werden konn-
ten, musste noch Sirenenalarm ausgelöst werden. Die Mannschaft 
rückte mit sämtlichen Fahrzeugen zu den Einsätzen aus. Weitere 
Schadensstellen wurden von der Bezirks-Alarm und Warnzentrale 
Tennengau kontinuierlich gemeldet. Die Einsätze wurden nacheinan-
der in den Ortsteilen Markt, Fischbach, Au, Döllerhof, Schorn und 
Salfelden abgearbeitet. Die großen Wassermassen, seitens der Lam-
mer und den zufließenden Bächen führten auch im Ortsteil Voglau zu 
zahlreichen Überschwemmungen. Durch die großen Wassermengen 
in Hallein wurde der Zivilschutzalarm am Vormittag ausgelöst. Sämtli-
che Feuerwehren des Bezirkes Tenngau waren im Einsatz. Sehr 
stark war das Zwilling Resort in Voglau von Überflutungen betroffen. 
Das Löschfahrzeug wurde zu Auspumparbeiten angefordert. Sämtli-
che Einsätze konnten bis 21.30 Uhr vorerst fertiggestellt werden, die 
Feuerwehr Abtenau war an diesem Tag zu 15 Einsätzen gerufen wor-
den.  
 
Am nächsten Tag mussten noch eingesetzte Geräte von den Einsatz-
stellen abgeholt werden. Weiters wurden Reinigungsarbeiten an den 
eingesetzten Geräten durchgeführt.  
 
 
Dieses Hochwasser war im Bundesland Salzburg noch verheerender 
als das Jahrhunderthochwasser im Jahr 2002. Es verursachte aber 
insgesamt weniger Schäden, da seit 2002 viele Hochwasserschutz-
einrichtungen gebaut worden waren.  

 
 

 

EINSATZGESCHEHEN 2013 IM DETAIL 

Einsatzdaten FF Abtenau: 
 
Fahrzeuge: Tank Abtenau 
 Rüstlösch Abtenau 
 Pumpe Abtenau 
 Bus Abtenau 
Mannschaft: 45 Mann  
Einsatzleiter:  OFK BR Markus Kronreif  
Alarm:  02.28 Uhr; Sirene,  
 Rufempfänger und Alarm SMS  
Einsatzende:  21.30 Uhr  
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9. Juli 2014  
BLITZSCHLAG IN BAUERNHAUS 
 
Während eines Gewitters schlug in ein Bauernhaus in Abtenau/Seetratten ein Blitz ein. Dieser Blitz setzte den 
Dachstuhl glücklicher Weise nicht in Brand, beschädigte das Dach aber erheblich. Die Besitzer, die gerade die 
Feldarbeit beendet hatten, sahen wie der Blitz einschlug und alarmierten sofort die Feuerwehr. An der Einsatz-
stelle kontrollierte die Feuerwehr mit Hilfe der Wärmebildkamera den Dachstuhl sowie den Dachboden und 
stellte dabei keine Glutnester fest. Nachdem der Brandermittler der Polizei die Schadensstelle besichtigt hatte, 
konnte die Feuerwehr mit den Eindeckarbeiten beginnen. Nach rund 2,5 Stunden war der Einsatz beendet. 

 
 
16. Juli 2013  
PERSONENBERGUNG AUBACH 
 
Personen einer Canyoning-Gruppe entdeckten bei ihrer Tour durch die Aubachklamm einen Körperteil unter 
einem großen Stein. Daraufhin wurden der Löschzug Voglau, die Feuerwehr Abtenau sowie die Wasserrettung 
Bischofshofen zur Menschenrettung alarmiert. Da sofort klar war, dass es sich um eine leblose Person handel-
te, begann kein Wettlauf mit der Zeit. Die schweren Geräte (Hydraulisches Rettungsgerät mit Handpumpe, 
Hubzüge, Hebekissen, Seile und Rundschlingen usw.) die für die Bergung notwendig waren, wurden durch die 
Lammer und in weiterer Folge noch ca. 200 Meter durch das Bachbett des Aubachs transportiert. An der Un-
glücksstelle konnte die Person nach rund 1,5 Stunden befreit werden. 
 
 

 

Einsatzdaten FF Abtenau: 
 
Fahrzeuge: Tank Abtenau 
 Leiter Abtenau 
 Rüstlösch Abtenau 
Mannschaft:  21 Mann  
Einsatzleiter:  OBI Albin Sandtner  
Alarm:  15.49 Uhr; Sirene,  
 Rufempfänger und Alarm SMS  
Einsatzende:  18.10 Uhr  
 
Weitere Einsatzkräfte:   
 
Rotes Kreuz Abtenau 
Polizei 

EINSATZGESCHEHEN 2013 IM DETAIL 

Einsatzdaten FF Abtenau: 
   
Fahrzeuge:  Rüstlösch Abtenau 
 Leiter Abtenau 
Mannschaft: 12 Mann  
Einsatzleiter:   OFK BR Markus Kronreif  
Alarmierung:  19.40 Uhr; Telefon/Handy               
Einsatzende:  22.45 Uhr 
 
Weitere Einsatzkräfte: 
 
LZ Voglau: Pumpe 1, Pumpe 2 
Mannschaft: 14 Mann  
 
Wasserrettung Bischofshofen: 2 Fahrzeuge 
Mannschaft: 10 Mann  
 
Polizei: 2 Fahrzeuge 
Mannschaft:   4 Mann 
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EINSATZGESCHEHEN 2013 IM DETAIL 

Einsatzdaten FF Abtenau: 
 
Fahrzeuge:  Tank Abtenau 
 Rüstlösch Abtenau 
 Leiter Abtenau 
 Pumpe Abtenau 
Mannschaft: 27 Mann  
Einsatzleiter:  OBI Albin Sandtner  
Alarm:  09.09 Uhr; Sirene,   
                       Rufempfänger und Alarm SMS  
Einsatzende:  10.00 Uhr  
 
Weitere Einsatzkräfte:  
 
Polizei  

30. Juli 2013  
TRAFOBRAND FA. FIRESTIXX 
 
An diesem Tag wurde die FF Abtenau zu einem Brand einer elektrischen Anlage bei der Fa. Firestixx-Pellet-
Produktion GmbH im Gewerbegebiet Rain alarmiert. Glücklicher Weise konnten Firmenmitarbeiter den Brand 
im stark verrauchten Schaltraum ausfindig machen und in weiterer Folge mit einem Kohlendioxid Feuerlöscher 
bekämpfen. Die kurze Zeit später eintreffende Feuerwehr hatte somit nur mehr die Aufgabe die betroffenen 
Teile zu kontrollieren. Da keine weitere Gefahr bestand, konnte die Feuerwehr wieder einrücken. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
19. September 2013  
KÜCHENBRAND ORTSZENTRUM 
 
An diesem Nachmittag wurde die FF Abtenau zu einem Kü-
chenbrand im Zentrum von Abtenau alarmiert. Während der 
kurzen Anfahrt rüstete sich ein Atemschutztrupp aus und drang 
über die Steckleiter und die Terrasse in die Wohnung vor. Der 
Brand in der Küche konnte innerhalb kurzer Zeit in der völlig 
verrauchten Wohnung ausfindig gemacht und in weiterer Folge 
mit einem Hochdruckrohr gelöscht werden. Der eingesetzte 
Atemschutztrupp kontrollierte den betroffenen Bereich mit der 
Wärmebildkamera und beseitigte glosende Teile aus der Kü-
che. Danach wurde die Wohnung mit dem Drucklüfter rauchfrei 
gemacht. Um letzte Glutnester entfernen zu können, musste 
mit der Motorkettensäge ein angebrannter Schrank über dem 
Herd aufgeschnitten werden. Durch den Brand schmolz eine unter Druck stehende Kunststoffwasserleitung, 
die unter der Decke der Küche verlegt war, und verursachte einen erheblichen Wasserschaden. Nach den Auf-
räumarbeiten konnte die Feuerwehr wieder einrücken.  

Einsatzdaten FF Abtenau. 
 
Fahrzeuge:  Tank Abtenau 
 Leiter Abtenau 
 Rüstlösch Abtenau 
Mannschaft:  26 Mann  
Einsatzleiter: OBI Albin Sandtner  
Alarm:  14.15 Uhr; Sirene, 
 Rufempfänger und Alarm SMS  
Einsatzende:  15.40 Uhr  
 
Weitere Einsatzkräfte:  
 
Polizei  
Rotes Kreuz 
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11. und 12. Oktober 2013  
BÄUME ÜBER STRASSEN 
 
Der erste Schneefall bis ins Tal bescherte der FF Abtenau zahlreiche Einsätze. Die erste Alarmierung erfolgte 
bereits um 00.35 Uhr. Auf der Pass Gschütt Bundesstraße waren mehrere Bäume zu beseitigen, die dem 
Schneedruck nicht standgehalten hatten und umgestürzt waren. Bei diesem Einsatz wurden an ca. 10 Stellen 
Bäume mit Motorkettensägen beseitigt. Nach ca. 1,5 Stunden konnte die Feuerwehr diese Einsätze beenden. 
Die zweite Alarmierung erfolgte um 04.27 Uhr. Ein umgestürzter Baum verlegte die Bundesstraße im Bereich 
der Au-Kreuzung. Während dieser Baum aufgeschnitten wurde, erfolgten weitere Einsatzbefehle zu umge-
stürzten Bäumen im Bereich „neue Austraße“, am Lammerweg 2 sowie auf der B162 in Richtung Voglau. Bei 
diesen Einsätzen hatten die Einsatzmannschaften unzählige kleinere und größere Bäume von Fahrbahnen zu 
beseitigen. Diese Einsätze konnten bis 06.30 Uhr beendet werden. 
Am 12. Oktober waren ebenfalls Bäume zu beseitigen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
30. Oktober 2013  
VERKEHRSUNFALL B166; RAINGRABEN 
 
An diesem Tag wurde die FF Abtenau zu Aufräumarbeiten nach einem Verkehrsunfall auf der B166 alarmiert. 
Ein Audi R8 sowie ein Kleinwagen waren in einer Kurve zusammengestoßen. Bei diesem Unfall wurde die 
Lenkerin des Kleinwagens schwer verletzt und musste nach der Erstversorgung mit der Rettung in Kranken-
haus eingeliefert werden. Die Feuerwehr regelte den Verkehr, band ausgelaufenes Öl und beseitigte diverse 
Wrackteile, welche im Umkreis der Unfallstelle verstreut waren. Der total beschädigte Kleinwagen musste mit 
der Einbauseilwinde von der Straßenböschung gezogen werden, da der Abschleppdienst diesen nicht bergen 
konnte. Auch am Audi R8 dürfte ein Totalschaden entstanden sein. Nach rund einer Stunde konnte die Feuer-
wehr wieder einrücken. 

 
 

 

Einsatzdaten FF Abtenau: 
 
1. Alarmierung  
Fahrzeuge:  Rüstlösch, Tank  
Mannschaft:  20 Mann  
Einsatzleiter:  OBI Albin Sandtner  
Alarm:  00.35 Uhr; Rufempfänger  
Einsatzende:  02.05 Uhr  
   
2. Alarmierung  
Fahrzeuge:  Rüstlösch, Tank  
Mannschaft:  16 Mann  
Einsatzleiter: OBI Albin Sandtner  
Alarm:  04.27 Uhr; Rufempfänger  
Einsatzende:  06.15 Uhr 
 
3. Alarmierung (12.10.2013) 
Fahrzeuge:  Rüstlösch, Leiter 
Mannschaft:  11 Mann 
Einsatzleiter:  OBI Albin Sandtner 
Alarm:  10.10 Uhr, Rufempfänger  
Einsatzende:  11.20 Uhr 

EINSATZGESCHEHEN 2013 IM DETAIL 

Einsatzdaten FF Abtenau: 
 
Fahrzeuge:  Rüstlösch Abtenau 
 Tank Abtenau  
Mannschaft: 27 Mann  
Einsatzleiter:  OFK BR Markus Kronreif  
Alarm:  21.40 Uhr; Rufempfänger, 
 und Alarm SMS  
Einsatzende:  22.35 Uhr 
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EINSATZGESCHEHEN 2013 IM DETAIL 

16.November 2013  
GROSSBRAND FA. WEINBERGER HOLZ 
 
Am Samstag, dem 16.11.2013 um 04.21 Uhr, erfolgte für die FF Ab-
tenau die Alarmierung über Rufempfänger zu einem Brandmelde-
alarm bei der Firma Weinberger Holz. Da es in diesem Leimbinderer-
zeuger gelegentlich zu Täuschungsalarmen gekommen war, war 
diese Alarmierung nicht sehr beunruhigend.  
Der Brand an der Keilzinkmaschine wurde von den Arbeitern sofort 
entdeckt, geriet aber aufgrund eines 1000 Liter Leimbehälters, der in 
weiterer Folge explosionsartig zu brennen begann, sofort außer Kon-
trolle. Der Schichtleiter betätigte daraufhin einen manuellen Brand-
melder. Dadurch wurde bereits um 04.24 Uhr Sirenenalarm für die 
FF Abtenau, mit dem Alarmtext: „Brand bei der Fa. Weinberger Holz“ 
ausgelöst. 
Während der Anfahrt ließ der Einsatzleiter Alarmstufe 2 auslösen 
und somit den Löschzug Voglau alarmieren. Als über die LAWZ die 
Meldung eintraf, dass der Dachstuhl der Produktionshalle bereits in 
Flammen steht, wurde die Alarmstufe auf 4 (FF Rußbach, FF Anna-
berg, FF Scheffau, FF Oberalm mit ELF Tennengau, FF Hallein mit 
ASF Tennengau) erhöht. Als Tank Abtenau an der Einsatzstelle ein-
trifft, ist die Situation dramatisch. Aus dem Dach der ca. 20 Meter 
hohen Produktionshalle schlagen auf einer Länge von rund 40 Me-
tern meterhohe Flammen. Durch die Scheiben ist ein Vollbrand im 
Inneren der Halle ersichtlich. Auch die Außenschalung brannte be-
reits an mehreren Stellen.  
Der Einsatzleiter erkundigte sich nach der Ankunft am Einsatzort beim Schichtleiter über die Geschehnisse 
und leitete die komplette Abschaltung der elektrischen Anlagen ein. Ebenfalls wurde die Abschaltung der Pho-
tovoltaikanlage veranlasst.  Ein ATS Trupp von Tank Abtenau ging sofort durch das Bürogebäude in den In-
nenangriff und nahm die Brandbekämpfung mit einem C-Rohr auf. Leiter Abtenau nahm die Brandbekämpfung 
an der Südseite auf und versuchte eine Brandausbreitung auf das Vordach zu verhindern. Dazu musste unter 
der Verwendung von schwerem Atemschutz die Außenschalung aufgeschnitten werden. Rüstlösch Abtenau 
startete ebenfalls einen Außenangriff unter schwerem Atemschutz und ging kurz darauf durch den südseitigen 
Werkseingang in den Innenangriff.  
 

 
Ein Angriff über das Dach war wegen der in diesem Bereich installierten Photovoltaikanlage nicht möglich. Als 
Wasserversorgung diente in der Anfangsphase des Einsatzes ein Hydrant (ein zweiter Hydrant ist wegen Um-
bauarbeiten nicht in Betrieb). Pumpe Abtenau brachte beim Bassin der Fa. Winkler Holz die Tragkraftspritze in 
Stellung und legte mit der Schlauchhaspel gleichzeitig zwei Zubringerleitungen zu Tank und Rüstlösch  
Abtenau.  
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Schon in der Anfangsphase wurden durch den Gesamt-Einsatzleiter, OFK BR Markus Kronreif, drei Einsatzab-
schnitte (Wasserversorgung, Innenangriff, Außenangriff) gebildet. So konnten die etwas später eintreffenden 
Feuerwehren sofort eingewiesen werden. Pumpe 1 Voglau, Pumpe Rußbach und Pumpe Scheffau bauten an 
der Lammer Saugstellen auf und pumpten das Löschwasser über die Steigleitung. An der Steigleitung Berg 
wurden die Tragkraftspritzen von Pumpe 2 Voglau, Pumpe Annaberg und die zweite TS von Pumpe Abtenau 
als Relaispumpen eingebaut. Die jeweiligen Mannschaften legten wiederum die Zubringerleitungen zum 
Brandobjekt. So konnte garantiert werden, dass auch im Falle einer weiteren Brandausbreitung genügend 
Löschwasser vorhanden war. 

 
 
Tank Scheffau übernahm die Brandbekämpfung an der Außenfassade sowie am Vordach unter Verwendung 
von schwerem Atemschutz, Kettensäge und Schiebeleiter. Tank Russbach und Tank Annaberg stellten eben-
falls ATS Trupps für den Innenangriff.  
 
 
Das ELF Tennengau und das ASF Tennengau (ATS Sammelplatz; gesamt 12 ATS Trupps) brachten ihre 
Fahrzeuge ebenfalls in Stellung und unterstützten den Einsatz. Der massive Löschangriff zeigte bald Wirkung 
und veranlasste den Einsatzleiter dazu, um 06.00 Uhr „Brand unter Kontrolle“ zu melden. Mit Hilfe mehrerer 
Drucklüfter wurde die Halle soweit rauchfrei gemacht, sodass auch Löschtrupps ohne schweren Atemschutz in 
das Gebäude vordringen konnten. In weiterer Folge erwies sich eine fahrbare Hebebühne als hilfreich. Mit die-
ser konnten die Leimbinder in größerer Höhe effizient abgelöscht werden.  
 
 

 

EINSATZGESCHEHEN 2013 IM DETAIL 
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EINSATZGESCHEHEN 2013 IM DETAIL 

Ab dem frühen Vormittag konnten die Feuerwehren nach und nach vom Einsatz herausgelöst werden. Die FF 
Abtenau und der LZ Voglau waren noch bis ca. 13.00 Uhr an der Einsetzstelle und beseitigten mit Hilfe von 
Wassersaugern das Löschwasser aus der Produktionshalle. Die ausgebrannten Elemente der Lichtdurchlässe 
am Dach der Halle wurden von den Feuerwehren beseitigt und das Dach mit Planen abgedichtet. Die geöffne-
ten Entrauchungsklappen wurden ebenfalls von der Feuerwehr wieder geschlossen.  

Die FF Abtenau führte am Samstagnachmittag, am Samstagabend sowie am Sonntag, dem 17.11.2013 je-
weils Kontrollen im Gebäude und am Dachstuhl durch und konnte dabei keine Gefährdung für einen neuerli-
chen Brandausbruch feststellen. 
Nach diesem Brand musste die Produktion des Betriebes vorübergehend eingestellt werden. Der Schaden 
beträgt mehrere Millionen Euro, forderte aber glücklicher Weise keine Verletzten. 

Einsatzdaten FF Abtenau: 
 
Fahrzeuge:   Tank Abtenau 
  Rüstlösch Abtenau 
  Leiter Abtenau 
  Pumpe Abtenau 
  Bus Abtenau 
Mannschaft:   38 Mann 
Einsatzleiter:   OFK BR Markus Kronreif 
Abschnittsleiter: OBI AlbinSandtner 
  BI Peter Auer  
  HBI Viktor Zorec 
 
Weitere Einsatzkräfte: 
 
LZ Voglau:  Tank, Pumpe 1, Pumpe 2 
 Mannschaft: 27 Mann 
FF Rußbach:  Tank, Pumpe  
 Mannschaft: 18 Mann  
FF Scheffau:  Tank, Rüstlösch, Pumpe, Bus 
 Mannschaft: 36 Mann  
FF Annaberg: Tank, Pumpe 
 Mannschaft: 26 Mann 
FF Oberalm:  Einsatzleitfahrzeug 
 Mannschaft 4 Mann 
FF Hallein:  Atemschutzfahrzeug, Kommando 
 Mannschaft: 5 Mann  
BFK Tennengau OBR Günther Trinker 
Bgm. ÖK.-Rat Johann Quehenberger 
Feuerwehr:  155 Mann mit 20 Fahrzeugen 
 
Polizei 
Rotes Kreuz Abtenau 



  

Seite Seite Seite 323232      Besuchen Sie unsere Homepage:Besuchen Sie unsere Homepage:Besuchen Sie unsere Homepage:         

 

 
 

 
 

EINSATZGESCHEHEN 2013 IM DETAIL 

Einsatzdaten FF Abtenau: 
 
Fahrzeuge:  Rüstlösch Abtenau 
 Tank Abtenau 
Mannschaft:  19 Mann  
Einsatzleiter:  OFK BR Markus Kronreif  
Alarm:  01.33 Uhr; Rufempfänger 
 und Alarm SMS  
 
Weitere Einsatzkräfte:   
Rotes Kreuz Abtenau  
Polizei  
LKW mit Kran 

Einsatzdaten FF Abtenau: 
 
Fahrzeuge:  Tank Abtenau 
 Rüstlösch Abtenau 
 Leiter Abtenau 
 Pumpe Abtenau 
Mannschaft:  28 Mann  
Einsatzleiter:  OBI Albin Sandtner  
Alarm:  12.51 Uhr; Sirene, 
 Rufempfänger und Alarm SMS  
Einsatzende:  15.00 Uhr  
 
Weitere Einsatzkräfte:   
 
Rotes Kreuz Abtenau,  
Polizei und Brandsachverständiger 

4. Dezember 2013  
GARAGENBRAND ERLFELD 
 
Bei einem Garagenanbau, der als Holzschuppen dient, brach mittags ein 
Brand aus. Als die Feuerwehr beim Wohnhaus eintraf, stand der Holz-
schuppen in Vollbrand. Der Brand hatte bereits den Dachstuhl der Garage 
erfasst und drohte auf das Wohnhaus überzugreifen. Durch den raschen 
Einsatz der FF Abtenau konnte diese Brandausbreitung aber verhindert 
werden. Der Holzschuppen, in dem Holz und diverse Gegenstände gela-
gert waren, brannte vollständig aus. Die Fassade sowie Fenster des Stie-
genhauses wurden beschädigt. 
 
Zwei Atemschutztrupps bekämpften den Brand mit zwei Hochdruckrohren, 
weiters wurde ein C-Rohr eingesetzt. Das Löschwasser wurde aus den 
Tanklöschfahrzeugen sowie einem nahen Hydranten bezogen. Das im 
Holzschuppen gelagerte Brennholz wurde von der Feuerwehr ausgeräumt 
und endgültig abgelöscht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
7. Dezember 2013  
FAHRZEUGBERGUNG B166 
 
Um 01.33 Uhr wurde die FF Abtenau zu einer PKW Bergung auf der Pass Gschütt Bundesstraße am Raingra-
ben alarmiert. Da das Unfallfahrzeug, welches am Dach lag, auf den ersten Blick nicht total beschädigt war, 
entschied sich der Einsatzleiter für eine Bergung mit einem LKW Kran. Nach dem Eintreffen des Krans konnte 
der PKW schonend geborgen werden. Nach der Fahrzeugbergung band die Feuerwehr ausgelaufenes Öl und 
reinigte die Fahrbahn. Während der Bergungsarbeiten war die Bundesstraße nur erschwert passierbar. Im An-
schluss schleppte das Rüstlöschfahrzeug den PKW zu einem nahen Autohändler. 
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Um die Schlagkraft der Feuerwehr sicherzustellen und aufrechtzuerhalten, ist es notwendig, Übungen und 
Schulungen zur Aus - und Weiterbildung durchzuführen. Darüber hinaus absolvierten Kameraden Kurse und 
Lehrgänge, die unterteilt sind in: allgemeine Feuerwehrausbildung, Führungsausbildung, Funktionsausbildung, 
Fach- und Sonderausbildung sowie diverse Seminare an der Landesfeuerwehrschule. Zur  permanenten Wei-
terbildung sind auch Spezialausbildungen in sämtlichen Bereichen wie Maschinistenschulungen, Fahrerschu-
lungen, Drehleiterschulungen, Funkschulungen, Geräteschulungen und Erste Hilfe-Ausbildungen notwendig. 
Die Zugskommandanten arbeiten im wöchentlichen Rhythmus einsatzgetreue, theoretische sowie Grundlagen 
fördernde Übungen aus, um ein weites Spektrum an Einsätzen abdecken zu können. Die Übungen stellten 
sich im Jahr 2013 folgendermaßen dar:  
 

99 Übungen 
 

die sich wie folgt gliederten: 
 

 32 Gruppen- und Zugsübungen 
   1 Alarmübungen 
   1 Gesamtübungen 
   1 Schadstoffübung 
 15 Fach- und Sonderausbildungen 
 49 Übungs- Vor und Nachbereitungen 

 
Bei diesen 99 Übungsterminen waren 833 Mann anwesend und haben dabei insgesamt  

 
2.064 Stunden  

 
aufgebracht. 

 
 
 

 

AUS - UND WEITERBILDUNG 
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19.10.2013  
Einsatzübung: Unterlehengut 
 
Bei dieser Übung war die Übungsannahme ein „Brand“ beim Unterlehengut am Radochsberg. Der Garagen-
brand hatte durch den starken Westwind auf das Wirtschaftsgebäude übergegriffen und erforderte einen Groß-
einsatz der Feuerwehr. Da in dieser Gegend keine geeignete Wasserentnahmestelle vorhanden ist, musste 
von den Übungskräften eine Zubringerleitung über eine lange Wegstrecke (1600m Länge, 140m Höhenunter-
schied) verlegt werden. Da dies nur mit mehreren Relaispumpen möglich ist, ließ der Übungsleiter BR Markus 
Kronreif (OFK Abtenau) bereits während der Anfahrt Alarmstufe 3 auslösen. So wurden auch der Löschzug 
Voglau sowie die Freiwillige Feuerwehr Russbach alarmiert. Nach der Ankunft am Übungsobjekt startete die 
Feuerwehr Abtenau einen Löschangriff mit 2 HD-Rohren, einem C-Rohr sowie dem Monitor der Drehleiter, ein 
Atemschutztrupp ging sofort in das stark verrauchte Wirtschaftsgebäude und begann mit der Suche nach meh-
reren Vermissten. Tank Voglau und Tank Russbach stellten weitere Atemschutztrupps und löschten ebenfalls. 
Das Hauptaugenmerk dieser Übung wurde aber auf die Zubringerleitung gelegt. Pumpe Abtenau baute die 
Saugstelle am Russbach (bei der Kreuzung Hackergraben) auf und verlegte die Schlauchleitung zur Relais-
pumpe 1, die auch vom Löschfahrzeug Abtenau in Stellung gebracht wurde. Die Relaispumpen 2, 3 und 4 er-
richteten die Feuerwehr Russbach sowie der Löschzug Voglau. Für die Zubringerleitung wurden insgesamt 81 
B-Schläuche verlegt. Rüstlösch Abtenau und Tank Russbach sorgten mit einem Pendelverkehr (Hydrant VS 
Radochsberg) für eine zusätzliche Wasserversorgung.  

 

 

 

ÜBUNGEN 2013 

Einsatzdaten FF Abtenau: 
 
Fahrzeuge:  Tank Abtenau 
 Rüstlösch Abtenau 
 Leiter Abtenau 
 Pumpe Abtenau 
 Bus Abtenau 
Mannschaft: 31 Mann  
Übungsleiter Gesamt: OFK BR Markus Kronreif  
Übungsleiter Relais:   OBm Albin Bachler  
Alarmierung:  13.31 Uhr; Rufempfänger, SMS  
Übungsende:  17.30 Uhr  
 
Weiter Einsatzkräfte: 
 
LZ Voglau:  Tank, Pumpe 1, Pumpe 2 
 Mannschaft: 30 Mann  
FF Rußbach: Tank, Pumpe, Bus 
 Mannschaft: 18 Mann  
 
Übungsbeobachter:   
 
Bgm. ÖK.-Rat Johann Quehenberger 
BFK Tennengau OBR Günther Trinker  
 
Mannschaftsstärke: 80 Mann  
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Die Anzahl der Besuche von Lehrgängen an der Landesfeuerwehrschule war im Jahr 2013 wieder sehr hoch. 
Insgesamt besuchten 25 Mitglieder 32 Lehrgänge und Seminare. Sie mussten sich dafür 69 Tage Urlaub 
nehmen. Folgende Kameraden haben Lehrgänge besucht: 
 

 

Fm Ascione Pasquale 
 - Strahlenschutzgrundlehrgang 
 - Strahlenschutzfortbildungslehrgang 
 - Verkehrsreglerlehrgang 
 
Fm  Auer Martin 
 - Atemschutzlehrgang 
 
BI  Auer Peter 
 - Gefahrgutgrundlehrgang 
 - Seminar – Einsatztaktik bei Elektro-und  
            Hybridfahrzeugen  
 
OBm Bachler Albin 
 - Seminar – Einsatztaktik bei Elektro-und  
            Hybridfahrzeugen  
 
OFm Grünwald Johannes 
 - Maschinistenlehrgang 
 
PFm Gschwandtner Thomas 
 - Grundausbildungslehrgang 
 
HV Höll Johann 
 - Fahrmeisterlehrgang 
 
OFm Krallinger Matthias 
 - Maschinistenlehrgang 
 
BR Kronreif Markus 
 - Seminar – Tunneleinsatz 

OFm Lanner Thomas 
 - TLF – Lehrgang 
 
OFm Lindenthaler Tobias 
 - Fortbildungslehrgang 1 
 
OFm Mösenbichler Andreas 
 - TLF – Lehrgang  
 - Fortbildungslehrgang 1 
 
HBm Pindl Peter 
 - Flughelferschulung 
 
Fm Pöschl Christoph  
 - Maschinistenlehrgang 
 
Fm Pöschl Michael 
 - Gefahrgutgrundlehrgang 
 
OFm  Quehenberger Alexander 
 - Maschinistenlehrgang 

Fm Reiter Rudolf 
 - Technischer Lehrgang 
 
PFm Reschreiter Christian 
 - Grundausbildungslehrgang 
 
Lm Sandtner Matthias 
 - Entstehungsbrandbekämpfungslehrgang 
 
Lm Sandtner Peter 
 - Strahlenschutzgrundlehrgang 
 - Verwalterlehrgang 
 - Strahlenschutzfortbildungslehrgang 
 
Fm Schlager Paul 
 - Maschinistenlehrgang 
 
OBm Schnitzhofer Rupert 
 - Einsatzleiterlehrgang 
 
OFm Schnitzhofer Markus 
 - Fortbildungslehrgang 1 
 
Fm  Schorn Gerald 
 - Atemschutzlehrgang 
 
VI Zorec Martin 
 - Entstehungsbrandbekämpfungslehrgang 
 - Atemschutzwartlehrgang 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ABSOLVIERTE LEHRGÄNGE AN DER LANDESFEUERWEHRSCHULE 
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Um das erworbene Wissen zu überprüfen, werden vom Landesfeuerwehrverband regelmäßig Bewerbe ange-
boten. Im Jahr 2013 nahmen 18 Mitglieder der FF Abtenau an unterschiedlichen Leistungsprüfungen teil.  
 

 
 
 
 

 

Strahlenschutzleis-
tungsabzeichen Bronze: 
 
06. Februar 2013 

Im Jahr 2013 absolvierten 2 Mitglieder 
der FF Abtenau das Strahlenschutz-
leistungsabzeichen in Bronze: 
 
 

 

Atemschutzleistungsab-
zeichen in Gold:  
 
16. März 2013 

Auch im Jahr 2013 fand sich wieder  
ein Trupp, der das Atemschutzleis-
tungsabzeichen in Gold absolvierte.  
 
Folgende Kameraden bestanden die 
Leistungsprüfung in Bronze mit Erfolg: 
 
                   
 
 
 
 

 

Feuerwehrleistungsab-
zeichen Bronze 
 
22. Juni 2013 
 
 
 
 

Im Jahr 2013 fand der traditionelle Be-
werb um das Feuerwehrleistungsab-
zeichen in Bronze und Silber statt. 
In diesem Jahr wurde der Bewerb in 
Flachau abgehalten. 
 
Die rechts stehenden Kameraden ha-
ben das Leistungsabzeichen mit Erfolg 
bestanden: 
  
 
 
 
 
 
 
 
  
 

   

OFm 
HV 
VI 
 

Gschwandtner Georg 
Höll Johann 
Zorec Martin 

BEWERBE 2013 

Fm 
Fm 
PFm 
PFm 
Fm 
PFm 
Fm 
Fm 
Fm 

Ascione Pasquale 
Auer Martin 
Bachler Gregor 
Eder Johann 
Gschwandtner Thomas 
Posch Michael 
Pöschl Christoph 
Reschreiter Christian 
Schorn Gerald 

Fm 
Lm 

Ascione Pasquale  
Sandtner Peter 
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Für die Teilnahme an Leistungswettbewerben wurden 48 Übungen abgehalten, dabei waren  
252 Mann anwesend und wurden insgesamt 551 Stunden aufgebracht. 

 
Die Feuerwehr Abtenau gratuliert jedem einzelnen Kameraden für die erbrachte Leistung   

 
Herzlichen Glückwunsch! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hohe Auszeichnung für Bewerter: 
 
Anlässlich des Bewerterabends beim Landes-
feuerwehrleistungsbewerb in Bronze und Silber 
am 21.06.2013, der im Gemeindesaal von 
Flachau stattfand, wurden zwei erfahrene und 
langjährige Tennengauer Bewerter von Landes-
feuerwehrkommandant LBD Leopold Winter 
ausgezeichnet. HBI Viktor Zorec (FF Abtenau) 
und OBI Johann Bernhofer (FF Adnet) erhielten 
für 50-malige Bewertertätigkeiten das Bewerter-
verdienstabzeichen der Stufe 5. Dies ist die der-
zeit höchste Auszeichnung, welche Mitglieder, 
die sich in diesem Bereich engagieren, erhalten 
können. 
 
Im Bild von links: LFK LBD Leopold Winter, OBI 
Johann Bernhofer, HBI Viktor Zorec und OBR 
Franz Fritzenwanger 
 

 

BEWERBE 2013 

 
Atemschutzleistungsab-
zeichen in Bronze und 
Silber:  
 
12. Oktober 2013 

 
Weiters Absolvierten noch 2 Trupps im 
Herbst das Atemschutzleistungsabzei-
chen in Bronze und 1 Trupp in Silber 
 
Folgende Kameraden bestanden die 
Leistungsprüfung in Bronze mit Erfolg: 
 
Trupp 1: 
 
 
 
 
 
 
Trupp 2: 
 
 
 
 

 

 
 
 
 

Folgender Trupp schaffte die Leis-
tungsprüfung in Silber: 
 
 
 
 
 
 

   

Fm 
Fm 
Fm 
 

Auer Martin 
Pöschl Christoph 
Schorn Gerald 

Fm 
Fm 
Fm 
 

Bachler Gerhard 
Grünwald Matthias 
Schlager Paul 

Fm 
OFm 
Fm 
 

Ascione Pasquale 
Lindenthaler Manuel 
Meissnitzer Bernhard 



  

Seite Seite Seite 383838      Besuchen Sie unsere Homepage:Besuchen Sie unsere Homepage:Besuchen Sie unsere Homepage:         

 

 
 

 

10. April 2013  
Neue Einsatzbekleidung 
 
Nach einer 1 ½-jährigen Planungs- und Erprobungsphase war es am 10. April 2013 soweit. Die Kameraden 
der Feuerwehr Abtenau konnten ihre neue Schutzbekleidung für den Einsatz- und Übungsdienst in Empfang 
nehmen. Gemeinsam mit dem Löschzug Voglau, welcher seine Schutzbekleidung auch kürzlich in Empfang 
nehmen konnte, wurden 140 Garnituren dieser neuen Bekleidung angeschafft. Die neue Schutzbekleidung 
ersetzt die gewohnten blauen Schutzjacken, denen der ca. 15-jährige Übungs- und Einsatzdienst doch ziem-
lich zugesetzt hatte. 
Augenfällig an dieser Bekleidung ist die sandgelbe Farbe, durch die die Feuerwehrmänner nun besser als sol-
che zu erkennen sind. Die Bekleidung erfüllt die Richtlinien des Salzburger Landesfeuerwehrverbandes, wel-
cher die Anschaffung durch eine Förderung maßgeblich unterstützt. Als Lieferant wurde die Fa. Rosenbauer 
aus Linz ausgewählt, welche ein sehr gutes Preis-Leistungsverhältnis bieten konnte. Die Bekleidung besteht 
aus einer NOMEX-Schutzjacke und Schutzhose, welche mit einer PTFE-Membrane ausgestattet sind. In 
Punkto Passform, Tragekomfort, Wasser- und Winddichtheit und Schutz vor thermischen und mechanischen 
Einflüssen erzielt diese Bekleidung sehr gute Werte. Möglich wurde die Finanzierung der neuen Bekleidung 
durch Bereitstellung eines Sonderbudgets durch die Gemeinde Abtenau und Mittel aus dem regulären Feuer-
wehrbudget. Die Kosten für diese große Anschaffung werden auf mehrere Finanzjahre aufgeteilt. 

 
 
22. April 2013  
Indienststellung Löschfahrzeug (Pumpe Abtenau) 
 
Nach mehr als zweieinhalbjähriger Vorbereitungszeit durch den technischen Ausschuss (OFK Markus Kron-
reif, OFK-Stv. Albin Sandtner, Peter Auer und Albin Bachler) konnte am Montag, den 22. April 2013 pünktlich 
das neue Löschfahrzeug-Allrad (LFA) von der Firma Seiwald übernommen und somit offiziell in den Dienst der 
Freiwilligen Feuerwehr Abtenau gestellt werden. Der Mercedes Benz Atego 1429 mit 286 PS wurde von der 
Firma Seiwald aufgebaut und im Wesentlichen mit der Pflichtausrüstung bestückt, wobei zusätzlich eine 2. TS, 
ein Wassersauger, eine Schmutzwasserpumpe und eine 5 fache, einzeln abrollbare Schlauchhaspel unterge-
bracht sind. Dieses Fahrzeug wurde von der Marktgemeinde Abtenau, dem Landesfeuerwehrverband Salz-
burg und der Feuerwehr Abtenau Dank der Einnahmen bei den jährlichen Sommerfesten finanziert. 

 

SONSTIGE TÄTIGKEITEN 
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SONSTIGE TÄTIGKEITEN 

Technische Daten:   

Taktische Bezeichnung LFA (Löschfahrzeug mit Allrad) 

Funkrufname Pumpe Abtenau 

Fahrgestell Mercedes Benz Atego 1429 

Leistung 286 PS 

Baujahr 2013 

Getriebe 9-Gang Doppel H Schaltung + Geländeuntersetzung 

Besatzung 1:8 

Aufbau Fa. Seiwald - Oberalm 

Sonstiges 

2 TS Fox, 5 Schlauchhaspeln a' 180m B-Schläuche (900m), 
220m B-Schläuche gerollt, 240m C-Schläuche, Schiebeleiter 
2-teilig, 2 Tauchpumpen, 1 Schmutzwasserpumpe, 1 Wass-
ersauger 

  
LED Lichtmast, 8 x LED Umfeldbeleuchtung, LED Geräte-
raumbeleuchtung, Verkehrsleiteinrichtung, 14 kVA Stromer-
zeuger, Rückfahrkamera, diverse technische Ausrüstung 
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15. Juni 2013 
GEFAHRGUTÜBUNG 
 
Bei dieser Zugsübung fand eine Gemeinschaftsübung von den Abtenauer Ausbildungszügen 3 und 1 sowie 
dem Löschzug Voglau statt. Die Freiwillige Feuerwehr Hallein nahm mit dem Atemschutzfahrzeug und dem 
Gefahrgutfahrzeug ebenfalls an dieser Übung teil. Übungsannahme waren ausgetretene Flüssigkeiten 
(Hypochloritlösung und Salzsäure) auf einem LKW bei der Fa. Transporte Schnitzhofer, die sich vermischten 
und daraufhin eine chemische Reaktion (Entstehung von Chlorgas) auslösten. 
  
Die Feuerwehren hatten folgende Aufgaben zu erledigen:  
 

• Erkunden der Lage 
• Absperren, Absichern  
• Brandschutz aufbauen 
• Menschenrettung 
• Bestimmung der Flüssigkeit 
• Auffangen der Flüssigkeit 
• Verhindern das Eindringen der Flüssigkeit in Kanäle 
  sowie Schächte 
• Umpumpen der Flüssigkeit 
• Aufbau sowie Betrieb eines Dekoplatzes 
• Dekontamination der verletzten Person und der Ein- 
  satzkräfte  
• Aufbau eines Atemschutzsammelplatzes 
• Errichtung einer Übungsleitung  
 

Für die Arbeiten im Gefahrenbereich waren folgende Atemschutztrupps mit verschiedenen Schutzstufen im 
Einsatz:  
 

• 1 Trupp Schutzstufe 1 für Menschenrettung 
• 1 Trupp Schutzstufe 2 zum Erkundung der Lage  
• 1 Reservetrupp Schutzstufe 2, anschließend Eindringen der Flüssigkeit ins Kanalsystem verhindern 
• 1 Trupp Schutzstufe 3 zum Abdichten und Trennen der Flüssigkeiten  
• 1 Reservetrupp Schutzstufe 3, anschließend Umpumparbeiten 
• 1 Reservetrupp Schutzstufe 3  
 

Bei der anschließenden Übungsbesprechung wurde auf die Wichtigkeit solcher Übungen hingewiesen. Weite-
res erging ein großer Dank an VI Martin Zorec, der die Übung ausarbeitete und auch vorbereitete, sowie an 
die Feuerwehr Hallein für die Übungsteilnahme.  
 
 

 

 

15. September 2013  
Atemschutzausbildung; Safetytour 
 
Die Freiwillige Feuerwehr Oberalm veranstaltete mit der Firma S-GARDS eine Safetytour, welche 
ein Ausbildungsprogramm speziell für Feuerwehrkräfte ist. Bei der Fortbildung lag der Schwerpunkt 
auf die richtige Taktik im Innenangriff und der Brandbekämpfung. Zunächst wurde in einem theoreti-
schen Teil die Wirkung auf dem Körper bei einem Atemschutzeinsatz erläutert. Anschließend wur-
den unterschiedliche Einsatzszenarien besprochen sowie unterschiedliche Brandphänomene aufge-
zeigt und erklärt. Die erlernte Theorie, wurde in der Praxis in einem sogenannten „Schwedenhaus“ 
dargestellt. Dort konnte man eindrucksvoll die unterschiedlichen Brandphänomene, welche bei ei-
nem Brand auftreten, beobachten. Interessant war auch die frühzeitige Erkennung von Pyrolysega-
sen mit der Wärmebildkamera. Die Gase treten bei einem Schwelbrand auf und ermöglichen 
die  Entstehung eines Flash Overs (Rauchdurchzündung mit anschließendem Vollbrand) benötigt. 
Diese frühzeitige Erkennung ist für einen sichereren Atemschutzeinsatz unerlässlich.  
Der Höhepunkt bei dieser Ausbildung war die sogenannte Wärmeerfahrungsanlage. Dort konnte der 
eingesetzte Atemschutztrupp das erlernte Wissen von der Theorie, in die Praxis umsetzten. Der 
Atemschutztrupp konnte in feststoffbefeuerten Containern an die entstehende Wärme bei Bränden 
herangeführt werden. Im Inneren des Containers herrschten Temperaturen von bis zu ca. 250 Grad 
Celsius. Folgende Themenschwerpunkte konnten die eingesetzten Atemschutztrupps in der Anlage 
erfahren: 

 Wärmeerfahrung 
 Hitze und Hitzestress 
 Wirkung von Wasser und Wasserdampf 
 Strahlrohrtechniken mit dem Hohlstrahlrohr 
 Phänomene der extremen Brandausbreitung 
 realitätsnahe Einsatzübungen Brandbekämpfung 
 Wärmebildkameratraining 
 Schutzwirkung und -grenzen moderner Feuerwehrschutzbekleidung 

 
Fazit: Die Ausbildung war für jedes Feuerwehrmitglied sehr interessant. Neue Einsatztaktiken konn-
ten erlernt und erprobt werden. Die Teamarbeit der eingesetzten Trupps wurde gestärkt. Man konnte 
seine physischen und psychischen Grenzen erfahren. Ein weiterer Vorteil war auch zu sehen, wel-
chen Belastungen unsere neue Schutzbekleidung im Einsatz Stand hält. 
 
Die FF Abtenau nahm an dieser Ausbildungsveranstaltung mit 9 Mann (3 ATS Trupps) teil. 

 

SONSTIGE TÄTIGKEITEN 
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19. Oktober 2013  
Flughelferschulung 
 
In der Flachgauer Gemeinde Sankt Georgen fand die diesjähri-
ge Flughelferschulung, an der auch der Abtenauer Flughelfer 
HBm Peter Pindl teilnahm, statt. Am Vormittag standen Ein-
schulungen am Hubschrauber Ecureuil AS350 des Bundesmi-
nisteriums f. Inneres BM.I, am Flächenflugzeug Pilatus PC-6 
des Österreichischen Bundesheeres sowie dem Waldbrandan-
hänger des Landesfeuerwehrverbandes Salzburg auf dem Pro-
gramm. Am Nachmittag folgten praktische Übungen mit dem 
Windenbetrieb einer Alouette III des ÖBH. Dabei flogen die 
Flughelfer der Feuerwehr am Windenseil hängend in unwegsa-
mes Gelände und wurden dort abgesetzt. Ebenso wurden diver-
se Übungen und Flüge mit dem 10m Tau der Ecureuil AS350 
sowie Aus- und Einstieg im Schwebeflug (eine Kufe am Boden, 
eine in der Luft) durchgeführt. Danach folgten Übungen mit dem 
Flächenflugzeug Pilatus PC-6 des Bundesheeres.  
 

 

23. November 2013  
Rescueday der Tennengauer Feuerwehren 
 
Alle Feuerwehren des Bezirkes Tennengau, welche im Besitz eines Hydraulischen Rettungsgerätes 
sind, hatten an diesem Tag die Möglichkeit, an einer Spezialschulung teilzunehmen. Geplant und 
organisiert wurde der "Rescueday" von Bezirksfeuerwehrkommandant OBR Günther Trinker und der 
Fa. X-Trap Rescuetraining in Zusammenarbeit mit der Fa. Lukas Hydraulik. 
Nach einem Theorievortrag am Vormittag, bei dem verschiedenste Rettungsmöglichkeiten erläutert 
wurden, konnten die Teilnehmer auch Neues aus dem Bereich Fahrzeugtechnik und Fahrzeugtech-
nologie erfahren. 
Im praktischen Teil am Nachmittag galt es, Personen mit Hilfe der verschiedensten hydraulischen 
Rettungsgeräte möglichst schonend aus verunfallten Fahrzeugen, die nach Verkehrsunfällen entwe-
der auf der Seite oder am Dach zum Stillstand kamen, zu retten. 
An dieser Tagesschulung beteiligten sich OFK BR Markus Kronreif, BI Peter Auer sowie OBm Albin 
Bachler. 

 
 
 
 

SONSTIGE TÄTIGKEITEN 
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Die Freiwillige Feuerwehr Abtenau leistete im Jahr 2013 insgesamt 10.278 Stunden. Diese setzten 
sich wie folgt zusammen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Weiteres wurden mit den Einsatzfahrzeugen insgesamt  
 

15.080 km  
 

gefahren.  
 

 

 

 Einsätze  

 Brandeinsätze  784 Stunden 

 Gesamte technische Einsätze  1.480 Stunden 

 Fehlalarme 90 Stunden 

   

 Schulung und Ausbildung 4.192 Stunden 

   

 Nachrichtenwesen 30 Stunden 

 Verwaltungsdienst 3.702 Stunden   

 ———————————————————————  

 GELEISTETE STUNDEN GESAMT 10.278 Stunden 

 

GESAMTSTUNDEN IM BERICHTSJAHR 2013 



  

www.feuerwehrwww.feuerwehrwww.feuerwehr---abtenau.atabtenau.atabtenau.at      Seite Seite Seite 434343   

 

 
 

 
  

 
Die Freiwillige Feuerwehr Abtenau würde sich freuen, Sie zu einer der bereits 
festgelegten Veranstaltungen im Jahr 2014 begrüßen zu dürfen: 
 

   
  Florianifeier      04. Mai 2014  Marktplatz  Abtenau 
    
  Sommerfest      28. Juni 2014 Feuerwehrhaus Abtenau 
 
 

Die Feuerwehr kommt zu jeder Zeit, wenn wir von Ihnen gerufen werden, 
kommen Sie doch auch zu einer unserer Veranstaltungen. 

 
Im Internet finden Sie uns unter: 

 
 

www.feuerwehr-abtenau.at 
 
 
 

WICHTIGE NOTRUFNUMMERN 
 
 Feuerwehr 122   Bergrettung       140 
 Polizei  133   Ärzte Notdienst    141 
 Rettung  144   Vergiftungs-Notruf 01/4064343-0 
 Euronotruf 112 
 

EINEN HERZLICHEN DANK UNSEREN SPONSOR 
 
 

TERMINVORSCHAU 2014 
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